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Eva Kemner-Scheer (*1956)


Im Folgenden wird die Ausstellung vorgestellt. 

Eva Kemner-Scheer, geboren 1956

Ein Studium der Malerei und Fotografie absolvierte sie in Toronto (Kanada) sowie am Off-Campus 
in New York zwischen 1978 und 1982. Ihr Abschluss lautete "Honorary Bachelor of Arts".

Seit 1982 ist sie in Köln ansässig.

In den Jahren von 1986 bis 1998 lebte und arbeitete sie zudem abwechselnd in Spanien und 
Paris.

Als Lebensgefährtin und spätere Ehefrau des renommierten Konzept- und Umweltkünstlers Felix 
Kemner (1933–2023) war sie hauptsächlich als dessen Archivarin und Consulting Assistant tätig.

Die Ausstellung präsentiert eine Auswahl an Werken, die zwischen den Jahren 2002 und 2018 
entstanden sind. Es handelt sich hierbei um abstrakte Malerei auf Leinwand, die unter dem Titel 
"Traumsequenzen" zusammengefasst werden kann, sowie um Zeichnungen auf Karton und 
Papier und Collagen.


——————————————————————-


**Ausstellungsankündigung: "Traumsequenzen" – Werke von Eva Kemner-Scheer**


Wir laden herzlich zur Ausstellung von Eva Kemner-Scheer ein, geboren 1956, die ihre 
facettenreichen Werke aus den Jahren 2002 bis 2018 präsentiert. Die Künstlerin, die in Toronto 
und New York studierte und mit einem *Honorary Bachelor of Arts* abschloss, lebt seit 1982 in 
Köln. Neben ihrer künstlerischen Tätigkeit war sie langjährige Archivarin und Assistentin ihres 
Lebensgefährten und späteren Ehemanns, des renommierten Konzeptkünstlers Felix Kemner 
(1933–2023).


Die Ausstellung umfasst eine eindrucksvolle Sammlung abstrakter Malerei auf Leinwand unter 
dem Titel *Traumsequenzen*, ergänzt durch Zeichnungen auf Karton und Papier sowie Collagen. 
Die Werke lassen die Besucher tief in die abstrakten, traumhaften Bildwelten der Künstlerin 
eintauchen und spiegeln ihre intensive Auseinandersetzung mit Form und Farbe wider.


Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 


